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Deswegen ist es an der Zeit, auf -
zu hören, das Google-Suchergebnis zu 
Ihrer Praxis als etwas Unbeeinfl uss-
bares, Fremdes zu sehen. Im Gegenteil: 
Betrachten Sie das Suchergebnis als 
Ihre persönliche Visitenkarte. Es ist 
ähnlich modellierbar wie Ihre eigene 
Homepage. Sie können Ihren ersten 
Eindruck direkt in Google mitgestalten 
und dafür sorgen, dass die Entschei-
dungsfi ndung des Arztsuchenden in 
Ihre Richtung bekräftigt wird. Wenn 
dieser im nächsten Schritt auf das 
Suchergebnis zu Ihrer Homepage 
klickt, geschieht dies bereits unter 
dem Einfl uss eines positiven Erstein-
drucks.

Machen Sie den Selbsttest

Besuchen Sie die Webseite Google.de 
und suchen Sie Ihre Praxis. Geben Sie 
hierzu den Namen Ihrer Praxis oder 
Ihren eigenen Nachnamen ein sowie 
Ihre Berufsbezeichnung und die Stadt, 
in der Sie praktizieren. Sie sollten nun 
auf der linken Seite Suchergebnisse zu 

Ihrer eigenen Homepage sowie zu 
diversen Bewertungsplattformen fi n -
den und auf der rechten Seite einen 
Bereich sehen, der einige Basisinfor -
ma tionen zu Ihrer Praxis darstellt. 
Lassen Sie das Suchergebnis auf sich 
wirken.  

Prüfkriterium #1: 
Überall gut bewertet?

Achten Sie dabei auf die Ergebnisse 
von Bewertungsplattformen, die mit 
Sternen visualisiert werden. Je mehr 
Bewertungen Sie hier vorweisen kön-
nen und je besser der Notendurch-
schnitt (fünf Sterne sind das Opti -
mum), desto mehr entsteht der Ein-
druck, dass nicht nur „der eine Be-
kannte“ die Praxis empfi ehlt, sondern 
„man“ Sie im Allgemeinen gerne und 
gut bewertet. Achten Sie dabei auch 
auf den rechten Bereich. Dort fi nden 
sich unter Umständen Bewertungen, 
die direkt in Google abgegeben wor -
den sind, und Auszüge aus Bewer-
tungstexten. 

Wurden Sie bisher nur auf jameda be-
wertet? Dann ist es an der Zeit, auch 
auf ein paar anderen Plattformen Be-
wertungen zu fördern. Denn dadurch 
werden diese ebenso in den Such-
ergebnissen unterhalb Ihrer Home -
page angezeigt. Dies schafft vor dem 
Hintergrund der immer mal wieder-
kehrenden schlechten medialen Be-
richterstattung über einzelne Plattfor-
men zusätzlich Vertrauen. Dies müssen 
nicht unbedingt Arztbewertungsportale 
sein. Auch auf Branchendiensten wie 
Gelbe Seiten und auf Social-Media- 
Plattformen wie Facebook lassen sich 
Bewertungen sammeln. 

Prüfkriterium #2: 
Google-Profi linfos optimiert?

Auf der rechten Seite neben den 
Suchergebnissen sollten Sie sämtliche 
Basisinformationen korrekt hinterlegen. 
Dazu benötigen Sie die Inhaberschaft 
Ihres Google-Profi ls, die Sie ebenfalls 
direkt bei Google beantragen können. 
Dann können Sie sämtliche Inhalte 
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administrieren. Das Wichtigste sind si-
cherlich Ihre Praxisbezeichnung so-
wie Ihr Tätigkeitsschwerpunkt. Dazu 
kommt die Verlinkung zu Ihrer Home-
page, die richtigen Öffnungszeiten und 
Adressdaten. 
Da es sich bei dem Google-Such-
ergebnis um Ihre neue Visitenkarte 
handelt, ist hiermit aber noch nicht 
das Ende der Möglichkeiten erreicht. 
Sie können dafür sorgen, dass oben 
neben der Karte ein Foto angezeigt 
wird. Dieses könnte Sie oder Ihr Team 
darstellen. Punkten Sie durch Sym-
pathie! Darüber hinaus lässt sich eine 
Zusammenfassung Ihrer wesentlichen 
Leistungen sowie aktuelle Neuigkeiten 
(z. B. Infoveranstaltung Implantate) an-
zeigen. 

Prüfkriterium #3: 
Differenzierungsmerkmale 
klar kommuniziert?

Jeder Arztsuchende sollte bereits in 
Google erkennen, wofür Ihre Praxis 
steht. Sind es besondere Leistungs-
schwerpunkte wie die Implantologie 
oder vielleicht die Ausrichtung auf 
spezielle Patientengruppen wie z. B. 
der Zahnarzt für die ganze Familie? 
Was möchten Sie in den Vordergrund 
stellen? Wenn Sie diese Frage für 
sich beantwortet haben, prüfen Sie 
Ihr Google-Suchergebnis und identi-
fi zieren Sie alle Textstellen, die diese 
Ausrichtung potenziell vermitteln könn-
ten. 
Dies wird auf der linken Seite der 
Name Ihrer Homepage sein und auf 
der rechten Seite der Name Ihres 
Google-Profi ls. Aber auch der Textaus-
schnitt, der direkt unter Ihrem Home-
page-Titel zu sehen ist, sollte Ihre 
Ausrichtung unterstreichen. Der hier 
angezeigte Inhalt wird direkt in Ihrer 
Homepage verwaltet und von Google 
automatisch angezeigt. Wieder auf 
der rechten Seite können Sie durch 
die Praxisbeschreibung Ihre Allein-
stellungsmerkmale kommunizieren. 
Ebenso über aktuelle, inhaltlich ent-
sprechend abgestimmte Beiträge.
Besonders fortschrittliche Praxen sor-
gen ebenfalls dafür, dass ihre Patienten 
in den auf verschiedenen Bewertungs-
plattformen abgegebenen Erfahrungs-
berichten nicht nur über das freund -
liche Team berichten, sondern eben 
auch die Alleinstellungsmerkmale er-
wähnen. Diesem Thema hat MediEcho 
einen ganz eigenen Fachbeitrag in der 
Ausgabe 5/2019 der ZWP gewidmet.

Obwohl eine Beeinfl ussung von Pa-
tienten im Rahmen ihrer Bewertungs-
abgabe ausgeschlossen ist, lässt sich 
dies durchaus bewerkstelligen. 
Mit etwas Glück zeigt Google aussage-
kräftige, Ihre Ausrichtung vermittelnde 
Auszüge aus Bewertungstexten direkt 
in Ihrem Google-Suchergebnis an. Dies 
ist sowohl im rechten unteren Be -
reich (Google-Bewertungen) möglich 
als auch in den Suchergebnissen links 
(jedoch selten). Sollte dies gelingen, 
rundet ein solches Zitat Ihre Eigen- 
durch eine passende Fremddarstel -
lung effektiv ab.
Schlussendlich sollte auch die Möglich-
keit erwähnt werden, über Fachartikel 
oder Videos (vor allem auf YouTube) 
darzulegen, wofür Sie stehen. Die Ar -
tikel und Videos müssen seitens des 
Arztsuchenden gar nicht gelesen oder 
angesehen werden. Es reicht die Dar-
stellung im Rahmen Ihrer Google-
Suchergebnisse. Durch die entspre-
chende Betitelung des Artikels bzw. 
Videos wird auch hier schnell ersicht -
lich, wer Sie sind und wofür Sie 
stehen. 

„First Impression Design“ 
für Ihr Google-Suchergebnis

Der anglizistische Begriff des First Im-
pression Designs bringt es auf den 
Punkt. Es geht um die Gestaltung Ihres 

Ersteindrucks, noch bevor der Arzt-
suchende sich auf Ihrem offi ziellen 
Terrain, Ihrer Hompage, befi ndet. Da 
sowohl Bewertungen als auch PR-
Komponenten sowie IT-Kompetenzen 
hierbei eine entscheidende Rolle spie-
len, handelt es sich um einen multi-
disziplinären Ansatz. Lassen Sie sich 
von MediEcho hierzu kostenfrei tele-
fonisch beraten (siehe Gutscheincode 
im Info-Bereich oben). 
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Hilfe beim Bewertungsmarketing

Bewertungen fördern!

MediEcho unterstützt Arztpraxen und Kliniken rund 
um die Themenkomplexe „Bewertungen fördern“, 
„auf Negativkritik reagieren“ und „den guten Ruf 
nutzen“. Derzeit bietet MediEcho eine telefonische 
Beratung zum Thema Bewertungsmarketing an, 
die unter Angabe des Gutscheincodes „ZWP“ auf 
www.medi-echo.de/beratung kostenfrei buchbar 
ist. Diese hilft Ihnen, zu verstehen, wie Sie a) Ihre 
Bewertungsanzahl auf allen relevanten Portalen 
steigern, b) auf negative Bewertungen zielführend 
reagieren, und c) die Sichtbarkeit Ihrer Praxis im 
Internet erhöhen können. Es werden konkrete 
Handlungsoptionen vorgeschlagen, sodass Sie im 
Anschluss selbstständig und effektiv tätig wer-
den können. Zur Anmeldung gelangen Sie unter 
www.medi-echo.de/beratung

Bitte beachten: MediEcho ist keine Kanzlei und nimmt 

daher keine juris tische Einzelfallbetrachtung vor.
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Ich interessiere mich für eine erfolgreiche PA-Therapie. 

Bitte senden Sie mir kostenfrei ein Infopaket inkl. Proben-

entnahmesets zu. Dieses beinhaltet neben micro-IDent® 

auch Informationen zu den weiteren Testsystemen 

GenoType IL-1 und Kombitest.

Aufgrund des bedrohlichen Anstiegs multiresistenter Erreger hat die Europäische Kommission eine Leitlinie 

zur Bekämpfung von Antibiotikaresistenzen herausgegeben. Darin betont sie, dass „diagnostische Tests 

essenzielle Informationen liefern, um den unnötigen Gebrauch von antimikrobiellen Substanzen zu vermeiden 

und die Wirkstoffauswahl zu optimieren.“ Auch bei Parodontitis bedarf es in vielen Fällen einer adjuvanten 

Antibiotikatherapie, um die Erkrankung erfolgreich zu behandeln. Markerkeimanalysen mit micro-IDent® 

und micro-IDent®plus weisen unkompliziert und zuverlässig die verantwortlichen 

Bakterien und deren Konzentration nach. So wissen Sie, ob eine Antibiotikagabe 

notwendig und wenn ja, welches Medikament optimal wirksam ist.

Damit Antibiotika wirksam bleiben:

Erst Bakterien bestimmen – dann verordnen!


